


d A.

A /yco m2 “Ê),
—2 4A

J

7 S9.  A! Aæ—
C —S

2 A
S A.A 9

A  A[Ï,  ο ον 1—



die auf Wagdeburg gehende

Hi TJ
Von denen guhr-Kruthen,

Gutſchern und Frarnern
nicht umfahren werden ſoll.

Svoh dato Berlin den 10. Februarii 24.

MAGDEBUuRG/
Gedruckt bey Johann Daniel Mullern, Konigl. Preuß. privil. Buchdrucker.
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Waarggraf zu Prandenburg/ des Fell
Rowiſchen Reichs Ertz Vamerer und gghur-
Furſt, Souveraintr Pr intz von Oranien Neuf—-2—

e—

9chatel und Vallengin; in Geldern zu Magde—

burg



burg Cleve Julich Berge Stettin Pommern
der Caſſubenund Wenden zu Mecklenburg auch

in Schleſien zu Croſſen Hertzog Burggraf zu
Nürnberg Furſt zu Halberſtadt Minden Ca—

mnin Wenden Schwerin Ratzchurg und Moers

Graf zu Hohenzollern Ruppin der Marck Ra—

vensberg Hohenſtein Tecklenhurg Lingen
Schwerin Buhren undLehrdam Marquis zu
der Vehre und Vlißingen Herr zu Ravenſtein
der Lande Roſtock Stargard Lauenburg Bu—
tow Arlay und Breda 2c.?c. Fugen allen und

jeden Unſeren Unterthanen vom Dohm-Capi—

tul, Prælaten Graften Herren der Rit—
terſchafft  Haupt-Amts-und Geleits-Leuthen
Arendatoren Befehlhabern Burgermeiſtern
und Rathen in denen Stadten Gerichtshaltern
Schultheiſſen und Gemeinen in Flecken und
Dorffern auch indgeſamt ſamtlichen Einneh—
mern und Schutz Verwandten in Abnſerm Fer

v
vtzogthum Magdeburg und denen in der Graf—

ſchafft Nannsfeld Mnſerer Magdeburgiſchen

KGoheit nebſt Enthicthung Unſeres Gruſſes

c2 hier—



hierimit zu wiſſen wasmaſſen Wir mißfallig ver
nommen daß denen vielfaltig hiebevor ergange—

nen und mehrmahls renovirten Edicten inſon—
derheit vom uen Martii und 16. Octobr. 1686.

ꝑ. April i687. ijrrJanuarii töss. Indi; Januar.
1694. wegen derer Fuhr-Leuthe Gutſcher und
Karner daß ſolche zum Abbruch derer Stadte!
bevorab der Stadt Magdeburg Nahrung auch
zu Schwachung derer Zolle und Geleite keine
neue Keer-traſſen vielweniger andere Bey
und Schleiff-Wege ſuchen noch dergleichen ih—
nen verſtatten ſondern die von Hamburg oder

Luneburg uber Oecbisfelde Gardelegen und
durch die Altemarck und dieſes Hertzogthum
kommende auf die alte eeragtraſſe von Reu
haldensleben oder Wollmirſtedt auf Magdr
burg Calbe und Halle verwieſen werden ſollen

nicht gebuhrend nachgelebet ſondern ſelbigr aus
den Augen geſetzet werden wollen.

Kachdem Wir aber nicht gemeynet der
gleichen wohlhedachtlich ergungene Mandata,

zum



zum mercklichen Rachtheil Unſerer Stadte auch
der publiquen Intraden beh der Fehre Gelei
te und Acciſe, fernerhin ungeahndet ubertre—
ten und durch Nachſehung dergleichen hochſt—
ſchadlichen Beginnen dir Zolle und Geleite

ſchmahlern dir Acciſe- Einnahmen verringern
t

auch denen Burgern und Unterthanen die Nah—
rung entzichen zu laſen; Als gebiethen und

befehlen Wir eingangs erwehnten Anſern Un—
terthanen inſonderheit aber Unſeren Beamten
Land-und Zoll-VBereuthern Accile- Bedien
ten ThorSchreibern und Viſitatoren zu Mag—
deburg und Calbe hiermit allergnadigſt jedoch

ernſtlich fleißige Obſicht auf alle uhrLeuthr
Butſcher und Reiſende wie auch Roß-Hand
ler zu geben auch ihnen bey Abſtattung des Zol

les und Geleits einen Paſſir-Zettul daß ſie
nemlich daſelbſt paſſiret ohne allen Entgeld und

Auffenthalt auszuſtellen auch ſir anbey zu ver—
warnen daß ſie aller Bey-und Schleiff  Wege
ſich gantzlich enthalten und dahingegen ihren
Weg von Wagdrburg auf dier Stadte Saltze



Calbe als der ordentlichen Heer- und Land—

Ftraſſe und ſo ferner nacher Halle auf Leipzig
nehmen oder gewarten ſollen daß ſie dazu an
getrichen auch bey verſpuhrter Unfolge mit

Confiscirung ihrer Rferde und Wagen ohn
fehlbar beſtraffet werden. Esvs ſollen auch al

le von Hamburg oder Lunchurg uber Oebisfelde

und durch die Altemarck kommende Guhr-Veu—

the Butſcher oder Karner ahſolut gehalten
ſeyn uber Neuhaldensleben oder Wollmirſtcdt
auf Magdeburg zu fahren keines weges aber ih

nen verſtattet werden uber Rogatz Burg und
Zerbſt den Weg auf Leipzig zu nehmen ſondern
muſſen ſich der alten ordentlichen Keer8traſſt

ſowohl im Hin-als Ruck-Weg bedienen entſte
henden falls aber gewartigen daß ſie angehal

ten und zuruck gewieſen werden ſollen wie dann
auch wann ſolche Verwarnung nicht verfangen

ſolte und dir Guhr-Veuthe Vutſcher und
Karner der erhaltenen Paslir-Zettul ohngeach

tet ſich auf Schleiff- und Neben-Wege betre
ten laäſſen die Land-und Zoll-Vereuther auch

andt



andere Accue- Vediente dieſelben zu arretiren
und in die nachſten Aemter oder Gerichte zur Be

ſtraffung zu liefern krafft dieſes bem14

ſeyn ſollen. Wamit aber auch die 9
umb ſo viel deſto mehr auf denen Heer un

Straſſen zu bleiben bewogen werden u
uhet dir unwegſamrn Oerter keines wegr

ſchiberen Urſach haben mogen wird all

amten und Werichts-Khrigkriten in M
gantzen Kertzogthln Magdeburg und

ſchafft Mannsfep Alnſtrer Jeagdebur
Goheit hiedurcheruſklich auferleget na

weiſſung Wnſerer Magdeburgiſchen Po

Ardnung Cap. 3 .2 yjrderzeit nothdi
Verſehung zu thun daß die Vand-St
Tamme Brucken Wege und Schlage
ten Bau und Beſſerung durch die welcl
zu thun oblieget erhalten diejenigen abe
che es unterlaſſen in gebuhrende Stra
nommen werden.

Daran geſchiehet Wnſer allergnad

und ernſter Befehl und Wilſe wornach ſ

erman—



dermanniglich allergehorſamſt zu achten und
7*vor Scha di ll'ſck zuhuter hhr—

kundlieh ünter Wſ ſ) vorge—
deuchten roniglichen Jnſichel  Veorhen zt
Berlin den io Pebruarii ia.

Gy. Goilhelm.

x. W. v. Gruimbkow. E. B. v. Creutz. C. v. Katſch. F. v. Gorne. J. H.v. Fuchs.
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